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Deutsch-Lateinamerikanisches Zentrum
für Logistik und ökologische Projekte

Centro Germano - Latinoamericano de Logística y
Proyectos Ecológicos

Versammlung des Präsidiums des CGLALE

Im Rahmen der 1. Internationalen Konferenz des CGLALE tagt das Präsidium des CGLALE am
5. Dezember 2002 im Hotel Habana Libre in Havanna, Kuba.

Anwesend sind:

Prof. Dr. sc. Dr. h.c. Siegfried Heinz, Präsident
Dr. Ing. José A. Acevedo Suárez, Vizepräsident
Dr. Ing. Martha Gómez Acosta, Koordinatorin
Dr. Kerstin Röhrich, Koordinatorin

Nicht anwesend sind auf Grund persönlicher Probleme:

Msc. Feres Sahid Castaño, Vizepräsident
Msc. Fabiola Pinzón Hoyos, Koordinatorin

Zu dieser ordentlichen Versammlung waren die an der Arbeit des CGLALE interessierten Teil-
nehmer des Kongresses, Vertreter weiterer Institutionen und Fachleute eingeladen.

Tagesordnung der Versammlung:

1. Geschäftsordnung des CGLALE
2. Erweiterung der Mitgliedschaft im CGLALE
3. Arbeitsplan für das Jahr 2003
4. Aufruf zum 2. Kongress

An der Versammlung nahmen als Gäste die folgenden Vertreter und Fachleute teil:

1. Luis Rivero Pérez, Kuba 12. José Mira, Kolumbien
2. Isel Pérez López, Kuba 13. Héctor Vargas Vilalta, Costa Rica
3. Gené Ané Delgado, Kuba 14. Luis Ruiz González, Kuba
4. Enrique Henriquez Menoyo, Kuba 15. Arturo Orquera, Ecuador
5. Luis Hartmann Soler, Kuba 16. Jorge Chavez, Ecuador
6. Roberto Gonzalez Gonzalez, Kuba 17. Romel Vintimilla, Ecuador
7. Manuel Torres, Kuba 18. Edelvino Razzolini Filho, Brasilien
8. Héctor Conejero González, Kuba 19. Gilmar Amilton Macomin, Brasilien
9. David de la Fuente García, Spanien 20. María Raquel Ventura Lucas, Portugal
10. Julián Briz, Spanien 21. Marian Garcia, Großbritannien
11. Julio Sánchez Gil, Kuba
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Es werden folgende Festlegungen getroffen:

1) Die an einer Mitgliedschaft im CGLAE Interessierten erklären bis zum 28. Februar 2003
durch einen offiziellen, von ihrem gesetzlichen Vertreter unterschriebenen Antrag an das
Präsidium ihre Mitgliedschaft. Es wird vorgeschlagen, für einen Beitritt vor dem o.g. Datum
Sonderbedingungen gelten zu lassen, die vom Präsidium festgelegt werden.

2) Die Mitglieder, die offiziell ihren Beitritt erklärt haben, schicken bis zum 28. Februar 2003
ihre Vorschläge zum Arbeitsplan 2003 per E-Mail an den Vizepräsidenten José A. Acevedo
Suárez.

3) Es wird vorgeschlagen, in die Geschäftsordnung aufzunehmen, dass unter dem Begriff
Lateinamerika auch die Länder Spanien und Portugal einzuordnen sind. Des Weiteren wird
vorgeschlagen, sich um die Mitgliedschaft weiterer europäischer Länder zu bemühen und aus
diesem Grund eine mögliche Änderung des Namens und Logos in Betracht zu ziehen.

4) Der zu entrichtende Jahresbeitrag beläuft sich für institutionelle Mitglieder auf 500 US Dollar
und für natürliche Personen auf 50 US Dollar.
Die Erhebung einer Beitrittsgebühr für die Erklärung der Mitgliedschaft nach dem
28. Februar 2003 wird noch geprüft.

5) Die Vertreter Ekuadors und Kolumbiens bieten ihre Länder und Einrichtungen als Veran-
stalter der II. CGLALE-Konferenz an. Das Präsidium nimmt diese Vorschläge wohlwollend
zur Kenntnis und wird dies bei der späteren Entscheidung über den Veranstaltungsort in
Betracht ziehen. Es wird vereinbart, diese Konferenz im Jahr 2004 durchzuführen. 

Im Rahmen der Versammlung wurden 27 Interessenerklärungen zu einer Mitgliedschaft im
CGLALE aus sechs lateinamerikanischen Ländern (Kuba, Bolivien, Brasilien, Kolumbien, Costa
Rica und Ekuador) sowie aus drei europäischen Ländern (Spanien, Portugal und Großbritannien)
unterzeichnet. In dieser Zahl ist ein Antrag enthalten, der per E-Mail aus dem Instituto de
Investigaciones Industriales de la Universidad Mayor de San Andrés, Bolivien, unterschrieben
vom Direktor Ing. Jorge Mustaffa Salazar, zugeschickt wurde.

Zur Bestätigung der getroffenen Festlegungen unterzeichnen das vorliegende Protokoll:

Prof. Dr. sc. Dr. h.c. Siegfried Heinz (IASP)
Präsident

Prof. Dr. José A. Acevedo Suárez (ISPJAE)
Vizepräsident

Msc. Ing. Feres Eduardo Sahid Castaño (JFK)
Vizepräsident


